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Personalien

Glückwünsche 
zum 80. Geburtstag!

Glückwünsche 
zum 90. Geburtstag!80

Am 10. Juni konnte unser Mitglied 
des Technischen Ausschusses und Autor 

des AB Archiv des Badewesens, 
Dipl.-Ing. Eberhard Möller, seinen 80. Geburtstag 

feiern; dazu gratulieren wir nachträglich herzlich.

Am 13. Juni feierte
Dr. h. c. Johannes Eulering
seinen 90. Geburtstag. 
Dazu wünschen wir ihm 
nachträglich alles Gute. 

führt, in der er dann als Geschäftsfüh-

render Gesellschafter tätig wurde. 

1994 gründete er mit seinem Großcou-

sin Klaus Meyer das Zweitbüro Möller + 

Meyer in Gotha, zu dem 2009 ein Büro 

in Bayern folgte. 

Aus gesundheitlichen Gründen hat er 

2015 sein Büro in Düsseldorf aufge-

geben, ist nach Berlin gezogen und 

widmet sich erfolgreich seiner Aufga-

be als öffentlich bestellter und verei-

digter Sachverständiger auf dem Ge-

biet der Schwimmbadtechnik und 

Wasseraufbereitung.

Damals wie heute bringt Eberhard 

Möller seine Erfahrung und sein Fach-

wissen ehrenamtlich in einer Vielzahl 

von Gremien ein – darunter der Tech-

nische Ausschuss der DGfdB. Dabei 

muss seine Kompetenz gepaart mit 

hoher persönlicher Integrität hervor-

gehoben werden. Seine Empfehlungen 

und Ratschläge sind immer darauf 

ausgerichtet, seine Auftraggeber:in-

nen optimal zu beraten – unter Hint-

anstellung eigener Interessen. Er hat 

deshalb auch zum guten Ruf der DGfdB 

als Beratungsinstitution beigetragen.

Wir wünschen Eberhard Möller wei-

terhin die Gesundheit, die es ihm er-

laubt, in der gleichen Weise wie bis-

her tätig zu sein. aj 

Eberhard Möller hat als gebürtiger Mag-

deburger nach der Schulausbildung in 

Helmstedt und einer zweijährigen Bun-

deswehrzeit 1966 ein Studium an der 

Ingenieurschule Trier begonnen, das er 

vier Jahre später als Dipl.-Ing. (FH) für 

das Fachgebiet Versorgungstechnik 

abschloss. Er wurde Mitarbeiter in ei-

nem deutschlandweit bekannten und 

international tätigen Ingenieurbüro, in 

dem er elf Jahre als Leiter der Abteilung 

Badewassertechnik beschäftigt war.

1981 ging Eberhard Möller nach Preto-

ria (Südafrika), um im Forschungsins-

titut CSIR mitzuarbeiten. 1983 grün-

dete er dort das Ingenieurbüro 

Eberhard Möller + Partner, das er 1987 

nach seiner Rückkehr nach Deutsch-

land als Gesellschaft bürgerlichen 

Rechts in Düsseldorf betrieb. 1995 

wurde die GbR in eine GmbH über-

Wer zum 90. Geburtstag auf die 

vielen Jahre im Sport und auf die 

Entwicklung des Sports in unse-

rem Land zurückschaut, lebt von 

Erinnerungen, von gelungenen 

und auch unvollendeten Initiati-

ven und Aktivitäten, aber immer 

noch vom Interesse für die gegen-

wärtige Entwicklung der Sport-

kultur als einem wichtigen Ele-

ment unserer Gesellschaft. 

1970 nach zehn Jahren Gymna-

sialtätigkeit zur Umsetzung des 

„Förderungsplans Leistungssport“ 

ins Kultusministerium berufen, 

folgte die Ankündigung und Um-

setzung des „Aktionsprogramms 

Breitensport“, getragen von einer 

zunehmenden Bedeutung der öf-

fentlichen Sportverwaltung. Ein 

besonderer Akzent lag auf dem 

Auf- und Ausbau der Sportstät-

teninfrastruktur durch die Reali-

sierung des „Goldenen Plans der 

DOG für den Übungsstättenbau“ 

und des „Goldenen Plans Ost“. Es 

gelang, die Pflege und Förderung 

des Sports in der Landesverfas-

sung zu verankern und so, die 

„schönste Nebensache der Welt“ zu 

einem Staatsziel aufzuwerten.

Geburtstag
18. August 1938

Dipl.-Ing. 

Jürgen Wiedemeyer

Graudenzer Straße 9

28816 Stuhr 85
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Dazu zählte auch der Ausbau der 

Bäderlandschaft, der getragen wur-

de von einem Netzwerk verbunde-

ner Organisationen, zu denen maß-

geblich die DGfdB gehört, in deren 

Kuratorium Johannes Eulering 

Jahrzehnte mitgewirkt hat. Leitbild 

für die Zielsetzungen war das – lei-

der bis heute unvollendete – Kon-

zept der „Sportgerechten Stadt“.

Sorgen bereiten heute die Sanie-

rung der in die Jahre gekommenen 

Infrastruktur der Bäderlandschaft, 

und die Auswirkungen des allge-

meinen Fachkräftemangels bis in 

den Betrieb der Bäder sowie die alar-

mierenden Zahlen der DLRG über  

die abnehmende Schwimmfähig-

keit, besonders bei unseren Kin-

dern, die neue Aktivitäten erfordern. 

Vielleicht kann ein Neustart der 

„Aktion Treffpunkt Bad“ Wege zur 

Verbesserung der Situation zeigen. 

Die DGfdB dankt Dr. h. c. Johannes 

Eulering für die langjährige intensi-

ve Zusammenarbeit in den Gremien 

und wünscht ihm für die Zukunft 

alles Gute und viel Gesundheit, um 

dem Wohle des Sports und der Bä-

der noch viele Jahre mit seinem 

Know-how zur Seite zu stehen.  aj 

Veranstalter

Deutsche Gesellschaft  

für das Badewesen e.V. (DGfdB)

Postfach 340201  

45074 Essen

 Seminare
Das  

Jahresprogramm  

2023

finden Sie unter  

 www.dgfdb.de/seminare.

 Die Kasse  
als „point of sale“ –  
Service, Verkauf und 
Sicherheit 
25./26. September 2023     

Willingen/Hochsauerland

Themen: 

• Kommunikation

 -  Kundenansprache und  

Beziehungsmanagement

 -  Spannungsfeld zwischen  

Kassieren und Kommunizieren

 -  Die Botschaft entsteht beim 

Empfänger – wir hören mit  

verschiedenen Ohren

 -   Alle Gesagte hat einen Inhalt- 

und einen Beziehungsaspekt

 -  Körpersprache – die Macht der 

versteckten Signale

 -  Der „Ton macht die Musik“  

und ein „Blick sagt mehr als  

1000 Worte“

 -  Kommunikationstechniken,  

die in schwierigen Situationen 

helfen

 -  Grundregeln des professionellen 

Telefonierens

 -  Informieren, Beraten und Verkaufen

• Kasse

 -  Kassensystem, was heißt das?

 -  Welche gesetzlichen  

Vorschriften bestimmen  

Verkauf und Kasse?

2353

 Sicherer und 
optimierter Personal- 
einsatz in der Wasser-
aufsicht in Bädern
5. Oktober 2023    Essen

Themen: 

•  Das Organisationsverschulden  

des Badbetreibers aus  

straf- und haftungsrechtlicher 

Sicht

•  Die aktuelle Rechtsprechung zu 

Unfällen in Bädern

•  Die Richtlinie 94.05 „Verkehrssi-

cherungs- und Aufsichtspflicht  

in öffentlichen Bädern während 

des Badebetriebes“

•  Optimierung des Personaleinsat-

zes in der Wasseraufsicht 

2369

 -  Gesetzliche Vorschriften zur  

Führung einer Kasse

 -  Grundlagen ordnungsgemäßer 

Kassenführung und Buchhaltung

 -  Storno, Warenrücknahme,  

Kassenabrechnung

Leitung:

Eric Voß, DGfdB, und Ulrike Müller, 

Firma KassenOrga, Mönchengladbach

  850 €* 
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 Rechtsgrundlagen 
für das Kassenpersonal 
23. Oktober 2023    Leipzig

Themen: 

•  Anwendung der Haus- und  

Badeordnung

• Hausrecht und Hausverbot

• Gültigkeit von Eintrittskarten

•  Befristung und Verjährung von  

Gutscheinen

•  Zutrittsrecht von Kindern und  

Behinderten

• Behandlung von Fundsachen

•  Diskriminierung von Besuchern  

oder Gruppen

• Mankogeld

• Zahlung mit Kredit-/EC-Karten

•  Haftungsfragen bei Beschädigungen 

von Gegenständen der Besucher

• Diebstahl von Sachen der Gäste

Leitung:

Prof. Dr. Carsten Sonnenberg

   455 €* 

 Führungs- 
kompetenz für die 
leitenden Beschäftigten 
in öffentlichen Bädern –  
1. Aufbauseminar 
20.–22. November 2023     

Willingen/Hochsauerland

Themen: 

•  Körpersprache: Grundlagen, 

Mimik, Körperhaltung, Gestik,  

Verhalten, Wirkung gegenüber  

den Kunden und Kollegen,  

positive und negative  

Wirkungen

•  Motivation: Was ist Motivation?  

Wie man sich selbst und  

andere motiviert. Arten  

der Motivation, Selbst- und 

Fremdmotivation

•  Teambuilding – Stärken und  

Schwächen: Teammitglieder,  

Förderung des Teams, Rollen  

im Team

•  Gesprächsführung:  

Aufbau und Durchführung  

von Mitarbeitergesprächen (z. B. 

Zielvereinbarungsgespräche)

•  Konfliktmanagement – Umgang 

mit Intriganten: Konfliktarten, 

Ursachen von Konflikten,  

Konfliktlösungsprozesse

•  Selbstmanagement – Zeit- 

management: Work-Life-Balance, 

Arbeitsorganisation

2352

2358

 Durchführung  
des Badebetriebs  
vor dem Hintergrund  
des einschlägigen  
Regelwerks
11.–13. Dezember 2023     

Willingen/Hochsauerland

Themen: 
•  Organisation der Aufsicht
•  Rechte und Pflichten des  

Badpersonals
• Verhalten im Notfall
• Betriebsorganisation
•  Deeskalation im Badebetrieb

Leitung:
Eric Voß, Dipl.-Sozialpädagoge,  
Gepr. Schwimmmeister, Bereichsleiter 
Aus- und Fortbildung der DGfdB

  950 €* 

2367

Sie interessieren sich 
für ein Seminar?

Ihre Ansprechpartnerin:
Sonja Dördelmann 

  0201 87969-22
  s.doerdelmann@dgfdb.de

 0201 87969-20
   www.dgfdb.de/seminare

Leitung:

Eric Voß, Dipl.-Sozialpädagoge,  

Gepr. Schwimmmeister,  

Bereichsleiter Aus- und Fortbildung 

der DGfdB

  495 €* 

Leitung:

Marc Riemann, Leiter Bäderbetriebs-

management der KölnBäder GmbH

  950  €* 




